
Rezension aus:  1999 / Beiheft 9Informationsmittel für Bibliotheken ( )IFB

 

99-B09-444
 : eine Ausstellung zum InternationalenFrauen im SDR und SWF 1946 bis 1956

Frauentag 1998 / [Hrsg.: Die Medienfrauen von SDR und SWF]. - [Stuttgart], [1998]. -
112 S. : Ill. ; 21 cm

[4899]

 

 
Bestand im SWB / Bibliographische Beschreibung

 

 

 

Sozusagen zur Einübung in die künftigen Verhältnisse des neuen Südwestrundfunks haben die
Gleichstellungsbeauftragten von SDR und SWF aus Anlaß des Internationalen Frauentages 1998 eine
Ausstellung über die an der Aufbauphase der direkten Nachkriegszeit maßgeblich beteiligten Frauen
in beiden Häusern organisiert. Die Biographien aus der Feder heutiger Mitarbeiterinnen der beiden
noch getrennten Anstalten sind im vorliegenden Bändchen zusammengestellt und reichen, abgesehen
von jeweils einem ganzseitigen Porträtphoto, von einer knappen Seite bis zu mehreren Seiten. Obwohl
eigentlich aus den Personalakten hätte geschöpft werden können, sind die Angaben zur Person nicht
selten dürftig oder beschränken sich auf einen einzigen Vorfall (wie etwa Valentine Miller auf die
"Tonbandaffäre", die natürlich ein gutes Beispiel für die Männerwirtschaft an den Sendern abgibt).
Trotz der vielfachen Benachteiligung der Frauen (oder vielleicht gerade deswegen) eignete ihnen eine
große Zähigkeit, denn die Zahl derjenigen die erst im hohen Alter starben oder (aus dem fehlenden
Todesdatum zu erschließen) ein hohes Alter erreichen, ist signifikant hoch.
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